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Beschlussvorlage 
 

 

zur Behandlung im: Sozialausschuss 

  

 Jugendgemeinderat zur Kenntnis 

  
  

 

Betreff: Jugendarbeit in den Teilorten,  

Aufhebung eines Sperrvermerks 

  

Bezug: Interfraktioneller Antrag zum Haushalt 2007: Aufstockung der Personalausgaben Ju-

gendhäuser um 12.000 €  
Anlagen:  Bezeichnung:  

 

 

Beschlussantrag:  
 

Der Sperrvermerk wird aufgehoben und die im Haushalt 2007 eingestellten Mittel für die Aufstockung 

der Stelle für die Betreuung der selbstverwalteten Jugendtreffs in den Teilorten wird freigegeben, so 
dass eine Besetzung der Stelle erfolgen kann.  

 

 

Finanzielle Auswirkungen  Jahr: Folgej.: 

Investitionskosten: € € € 

bei HHStelle veranschlagt: 1.4600.4000   

Aufwand / Ertrag jährlich € ca. 12.000 ab: 2007  

 
 

Ziel:  

Aufhebung des Sperrvermerks für die Aufstockung der Stelle „Betreuung der selbstverwalteten Ju-
gendtreffs in den Teilorten“ um 25 % auf 50 %-Stellenanteile und zeitnahe Besetzung der Stelle. 

 

 

 

 

Begründung:  
 

1. Sachstand  

 
Die offene Jugendarbeit in den ehrenamtlich geführten Jugendtreffs in den Tübinger Teilor-

ten wird seit November 2003 im Rahmen einer 25 %- Stelle von der Fachabteilung Jugend-

arbeit beratend begleitet.  
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Bisher werden im Rahmen der wöchentlichen Arbeitszeit von 9,75 Std. folgende Aufgaben 

erledigt:  

• Betreuung der Jugendtreffs vor Ort    
 

Regelmäßige Besuche im Team der Ehrenamtlichen und im Treff geben Einblick und In-

formation zur aktuellen Situation im Jugendtreff.  

• Teilnahme an Ortschaftsratsitzungen     

 

Zu aktuellen Themen und Konflikten der Jugendtreffs wie zum Beispiel Beschwerden der 
Nachbarn, Veränderung der Öffnungszeiten.  

• Kontaktpflege mit den Ehrenamtlichen    

 

• Kontakte mit Anwohnern in den Ortschaften       

 

Die geplante Aufstockung der Stelle ermöglicht der Verwaltung, die Arbeit in den Teilorten 
zu intensivieren und die Jugendlichen im Ehrenamt besser begleiten zu können. Insbesonde-

re halten wir folgende Arbeitsschwerpunkte für wichtig:  

• Vernetzung der Jugendtreffs untereinander 
 

Durchführung von Treffen für Ehrenamtliche aus unterschiedlichen Jugendtreffs zum Er-

fahrungsaustausch und zur gegenseitigen Unterstützung in schwierigen Situationen, Kon-
flikten oder bei der Teamentwicklung; 

• Fortbildung der ehrenamtlich tätigen Jugendlichen  

 
etwa zum Thema „Umgang mit Alkohol“, Nichtraucherschutz, Umgang mit Gewalt und Ag-

gressionen, Öffentlichkeitsarbeit, Arbeit im Team. 

 

2. Vorschlag der Verwaltung  

 

Der Sperrvermerk wird aufgehoben, die Besetzung wird von der Verwaltung umgehend vor-
genommen.    

 

3. Finanzielle Auswirkungen  
 

Die Aufstockung der Stelle verursacht Personalkosten in Höhe von ca. 12.000 € jährlich. .

 


